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Kurzfassung 

Die Forschungstätigkeit in der Schweinehaltung fokussiert sich auf Tierschutz bzw. Tierwohl. 

Dazu sind neue Haltungssysteme notwendig. Entwicklungen im Bereich des Precision Live-

stock Farmings betreffen Technologien zum Tier- und Gesundheitsmonitoring. Hierzu sind 

die RFID-Technik, Sensoren, Aktoren und Rechenalgorithmen zu verbessern. Die derzeit 

vernachlässigte Umweltforschung wird zukünftig wieder an Bedeutung gewinnen. 
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Abstract 

Research in pig husbandry focuses on animal welfare. Therefore, new housing systems are 

necessary. New technical developments in Precision Livestock Farming apply to animal and 

health monitoring; RFID-technology, sensors, actuators and algorithms are to be improved 

here. Research on environmental impacts of pig housing has been neglected in the recent 

years, but will gain importance again very soon. 
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Einführung 

Die technischen Entwicklungen in der Schweinehaltung waren in den letzten Jahren über-

wiegend von Innovationen zum Elektronikeinsatz im Sinne des Precision Livestock Farming 

bzw. Precision Pig Farming geprägt. Zunehmend gewinnt aber auch die „klassische“ For-

schung zu Haltungsverfahren wieder an Bedeutung. Diese Entwicklung wird vordergründig 

von neuen und zusätzlichen gesetzlichen Anforderungen zum Tierschutz/Tierwohl (Verbot 

der Kastration ohne Schmerzausschaltung, Verbot des Kupierens der Schwänze, de facto 

Verbot von Kastenständen in der derzeitigen Form im Deckzentrum) getrieben. Schweinehal-

ter sehen darüber hinaus höhere Marktchancen, wenn sie für das Premiumsegment (z.B. 

Biofleisch, Tierschutzlabel, Initiative Tierwohl) produzieren. Mit zunehmendem Augenmerk 

auf Tierschutz und Tierwohl erfuhren die Anforderungen des Umweltschutzes in Form von 

gasförmigen Emissionen und Nährstoffausträgen über tierische Exkremente zu wenig Be-

achtung. Da Deutschland die Emissionsminderungsziele der EU nicht erreicht hat, sind hier 

zukünftig wieder Akzente zu setzen. 

Haltungsverfahren für die Ferkelerzeugung 

Die Entwicklung in der Sauenhaltung ist durch intensive Bemühungen, den Tierschutz zu 

verbessern, geprägt. Hierzu sind insbesondere Änderungen im Deckstall erforderlich. Dar-

über hinaus werden zukünftig Neuerungen im Abferkelbereich notwendig sein. 

Durch das sogenannte Magdeburger Urteil ist die Kastenstandhaltung in der derzeitigen 

Form de facto verboten. Als Konsequenz bietet sich eine Verbreiterung der Kastenstände an, 

was aber überwiegend kritisch gesehen wird, da sich die Sauen in den breiten Kastenstän-

den umdrehen können [1 bis 3]. Derzeit bemühen sich verschiedene Arbeitsgruppen adä-

quate Haltungsverfahren für den Deckstall zu entwickeln (siehe auch Bild 1). Erste Ergeb-

nisse zeigen, dass die Gruppenhaltung im Deckzentrum mit temporärer Einzelhaltung zum 

Zeitpunkt des Besamens, wie sie von einigen Betrieben bereits praktiziert wird, eine gangba-

re Lösung darstellt. Die maximale Aufenthaltsdauer der Sau im Kastenstand ist derzeit Ge-

genstand sowohl der wissenschaftlichen als auch der politischen Diskussion. Die Gruppen-

besamung der ständig frei beweglichen Sauen ist denkbar, aber bezüglich der Arbeitswirt-

schaft und des Arbeitsschutzes sowie der Konzeptionsrate äußerst herausfordernd [4 bis 5]. 

Es wird außerdem von Minderleistungen berichtet [5]. 

Unabhängig davon, welche Anpassungsstrategie gewählt wird, sind Auswirkungen auf den 

Grundriss der Stallabteile und damit auf das Gebäude unausweichlich. Sie sind je nach Pro-

duktionsrhythmus sehr komplex und führen in der Regel entweder zu einem Bestandabbau 

oder zu Baumaßnahmen, soll die Tierzahl bei dem höheren Flächenanspruch beibehalten 

werden. Diese verursachen hohe Kosten sowie Risiken, insbesondere im Zusammenhang 

mit einem immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren [6].  
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Bild 1: Möglicher Grundriss eines Deckstalles für das Gruppenbesamen [4]. 

Figure 1: Possible layout of the service area for group insemination [4]. 

 

Gummimatten im Liege- und Laufbereich von tragenden Sauen (eventuell auch im Deckzent-

rum) kommen zu einem gewissen Abschluss. Es werden teilweise Vorteile in der Klauen-

gesundheit gesehen, jedoch keine positiven Effekte bei der Gangweise [7 bis 8]. Es bleibt 

abzuwarten, ob dieses Thema weiterverfolgt werden kann, da die Haltbarkeit der Gummimat-

ten über einen längeren Zeitraum noch nicht sichergestellt werden kann. 

Es ist zu erwarten, dass die Fixierung der Sauen im Kastenstand auch im Abferkelbereich 

verboten werden wird. Schon seit einigen Jahren wird mit neuen Konzepten bei Abferkel-

buchten experimentiert, deren Funktion unterschiedlich bewertet wird [9]. Die noch beobach-

teten höheren Ferkelverluste, insbesondere durch Erdrücken, deuten auf die Notwendigkeit 

weiterer Verbesserungen hin [10]. Trotz des teilweise gesehenen Entwicklungsbedarfs 

kommen Buchten für das freie Abferkeln in der Praxis bereits zunehmend zum Einsatz. Das 

vor Jahren bereits diskutierte Gruppensäugen, hier ab einem Alter der Ferkel von zwölf Ta-

gen, bedarf ebenfalls noch der Weiterentwicklung, da Verbesserungen im Tierverhalten mit 

einer niedrigeren Ferkelzahl erkauft wurden [11]. 

Haltungsverfahren für die Ferkelaufzucht und die Schweinemast 

Auch in der Ferkelaufzucht und der Schweinemast ist die Weiterentwicklung von Haltungs-

verfahren vornehmlich mit dem Ziel verbunden, die Haltungsumwelt für die Tiere zu verbes-
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sern. Hier wird im Wesentlichen an der erfolgreichen Strukturierung der Buchten gearbeitet. 

Die Untersuchungen haben gemeinsam, dass derzeit nur erste Ergebnisse vorliegen [12] 

oder es sich um Fallstudien handelt [13]. Offenbar hat die Gruppengröße nur einen unterge-

ordneten Einfluss auf Tierschutzindikatoren; sie werden vielmehr vom Fütterungssystem und 

dem Körpergewicht beeinflusst [14]. 

Mit Gummimatten belegte Liegeflächen bei Mastschweinen können zwar positiv für die Tiere 

sein, die Funktionalität kann aber noch nicht sichergestellt werden [15 bis 16]. 

Ein weiterer Ansatz zur Verbesserung der Tiergerechtheit ist die Beschäftigungstechnik. Eine 

umfassende Analyse bietet das KTBL [17]. Neuartige Wühltröge können die Zeitdauer für die 

Futteraufnahme erhöhen und führen zudem zu höheren Zunahmen; der Einfluss auf die Bo-

nitur von Verletzungen und Verschmutzungen war nicht eindeutig [18]. 

Bedingt durch das Kastrationsverbot wird auch die Ebermast diskutiert. Während die Frage 

des geeigneten Haltungssystems für die Ebermast bereits untersucht wurde, war die geeig-

nete Fütterungstechnik noch offen. Es zeigt sich, dass die untersuchten Techniken sich für 

Eber, Kastraten und weibliche Masttiere unterschiedlich eignen [19]. 

Sinnvolle Voraussetzung zur Anpassung der Haltungstechnik an die Bedürfnisse der Tiere 

sind verhaltensbiologische und physiologische Grundlagenuntersuchungen. Hier ergeben 

sich mit einem neueren Methodenrepertoire neue Forschungsfelder [siehe z. B. 20]. Zukünf-

tige Forschung wird sich nicht nur mit dem Verhalten, dem Einhalten von Mindestparametern 

für den Tierschutz beschäftigen müssen, sondern auch den emotionalen Status berücksich-

tigen [21]. 

Precision Livestock Farming und Monitoringsysteme 

Seit einigen Jahren wird versucht, Monitoringsysteme zu entwickeln und zu etablieren, die 

auf der Basis automatisch erfassbarer Indikatoren Managementhilfen geben. Derzeit gibt es 

noch keine wirklich stabilen praxisreifen Systeme. Dies ist in zum einen auf die hohe Interva-

riabilität zwischen den Individuen einer Herde und zum anderen auf die hohe Intravariabilität 

des Einzeltieres zurückzuführen. Zu- und Abgänge von Tieren in dynamischen Gruppen ver-

stärken diese Effekte zusätzlich. Darüber hinaus bedarf es der Entwicklung von Sensoren, 

Ortungssystemen und als Grundlage verbesserte RFID Technologie. Monitoringsysteme für 

die Bewertung der Tiergerechtheit und/oder Tiergesundheit sowie zu Dokumentationszwe-

cken erhalten Bedeutung durch §11(8) des Tierschutzgesetzes [22]: „Wer Nutztiere zu Er-

werbszwecken hält, hat durch betriebliche Eigenkontrollen sicherzustellen, dass die Anforde-

rungen des § 2 eingehalten werden. Insbesondere hat er zum Zwecke seiner Beurteilung, 

dass die Anforderungen des § 2 erfüllt sind, geeignete tierbezogene Merkmale (Tierschutz-

indikatoren) zu erheben und zu bewerten.“ Die hierfür zu erfassenden Indikatoren und deren 

Zahl sind Diskussions- und Forschungsgegenstand: Wie groß muss die Anzahl an Indikato-

ren mindestens sein, um eine klare Aussage zu erreichen und wieviel Indikatoren dürfen es 

höchstens sein, um das System noch adäquat beherrschen zu können? 

Zur Dokumentation nach §11(8) TschG liegen nun Vorschläge vor. Am weitesten ausgear-

beitet ist das System der Arbeitsgruppe des KTBL [23]. Aufbauend auf diesen Ergebnissen 



Jahrbuch Agrartechnik 2017 

Technik in der Tierhaltung 

Technik in der Schweinehaltung 

 

- 5 - 

sind Leitfäden für alle Tierarten, entsprechend auch Schweinen, erarbeitet worden [24]. Die-

se Monitoringsysteme müssen in einem nächsten Schritt evaluiert werden [25] und später für 

elektronische Techniken übersetzt werden [26 bis 27]. 

Für das etablierte Animal Welfare Protocol befassen sich wissenschaftliche Arbeiten bereits 

mit der Validierung der Indikatoren und der Automatisierung des Systems [wie z.B. in 28 bis 

29]. Die Datengewinnung für Monitoringsysteme sowie zur Tierortung stellen derzeit einen 

Schwerpunkt der Forschung dar. Ziel ist dabei die Lokalisierung von Tieren [siehe z.B. 30 bis 

31] sowie die Detektion verschiedener Verhaltensweisen [wie z.B. 31 bis 35]. 

Um Monitoringsysteme auch für die Ferkelaufzucht und Mastschweinehaltung einzuführen, 

ist eine schnelle Erkennung der Tiere in Gruppen erforderlich. Dies führte zur Weiterentwick-

lung von UHF-Transpondern für Mastschweine, deren Funktionsfähigkeit im Grundsatz 

nachgewiesen werden konnte [36 bis 37]. Allerdings ist derzeit bei Mastschweinen noch 

nicht von einem positiven Kosten-Nutzen-Verhältnis auszugehen [38]. 

Umweltwirkungen 

Die Forschung zu Umweltwirkungen von Schweineställen wurde über viele Jahre vernach-

lässigt. Nun wird offensichtlich, dass besonders tierfreundliche Haltungsverfahren durch ein 

höheres Flächenangebot sowie ggfs. Ausläufe gekennzeichnet sind. Dies führt in der Regel 

zu höheren Emissionen und/oder einem anderen Ausbreitungsverhalten. Hieraus entsteht 

ein Zielkonflikt zwischen Tier- und Umweltschutz [39]. Darüber hinaus sind die in Genehmi-

gungsverfahren verwendeten Emissionsfaktoren zu überprüfen bzw. für neue Haltungsver-

fahren sogar erst noch zu ermitteln. Diese Kenntnislücken werden in den nächsten Jahren 

mit groß angelegten, vom KTBL koordinierten Projekten und unter Beteiligung mehrerer For-

schungseinrichtungen geschlossen [40] und es ist zukünftig mit der Publikation umfangrei-

cher Forschungsergebnisse zu rechnen. 

Abluftreinigungsanlagen werden konsequent weiterentwickelt, um die Wirkung und Leistung 

zu erhöhen und die Kosten zu senken [41 bis 42]. 
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